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Totale Erziehung für den 
totalen Krieg
Hitlerjugend und nationalsozialistische Jugendpolitik
Herausgegeben vom Institut für Zeitgeschichte
2003. 2 Bände. Zusammen LVIII, 1.248 Seiten. Gebunden
€ 256,– / sFr 441,–. ISBN 3-598-11615-2
(Texte und Materialien zur Zeitgeschichte, Band 13)

Das Werk beschreibt Anspruch und Agieren der Hitlerjugend
sowie die Entwicklung dieser größten Gliederung der NSDAP
zu einer der wichtigsten Organisationen des „Dritten Reiches“.
Durch die Auswertung bisher unerschlossener Quellenbestände
können vor allem die Aktivitäten der bislang weitgehend
unbeachtet gebliebenen Führungszentrale der NS-Jugendorgani-
sation – der Reichsjugendführung – beleuchtet, die Organisa-
tionsstrukturen rekonstruiert und erstmals auch Umfang und
Quellen der Finanzierung belegt werden. Hierbei werden die
Vernetzungen der NS-Jugendpolitik mit den politischen, mili-
tärischen, ideologieprägenden und wirtschaftspolitischen Schalt-
stellen von Staat und Partei deutlich. Die Ziele der Hitlerjugend
formulierte HJ-Jurist Hans-Helmut Dietze zu Beginn des Krieges:
„Die HJ will sowohl die Gesamtheit der Jugend, wie auch den
gesamten Lebensbereich des jungen Deutschen erfassen“. In
einer zu schaffenden neuartigen „Volksgemeinschaft“ sollten die
in dieser Weise von der HJ geprägten „neuen Menschen“ – vor
allem die HJ-Führer – die entscheidenden Positionen einnehmen.

Der Krieg wurde bereits in den Anfängen der NS-Jugendorgani-
sation als die eigentliche Zielsituation der HJ-Erziehung begrif-
fen. Im vorliegenden Werk werden erstmals die wichtigsten
Arbeitsgebiete der HJ und deren Funktionalisierung im Zweiten
Weltkrieg analysiert. Neben der ideologischen Indoktrination
und der militärischen Ausbildung betrifft dies etwa die Mobili-
sierung Millionen Jugendlicher für die deutsche Kriegswirtschaft
und die Einbindung der HJ in die Agrar- und Siedlungspolitik
des NS-Staates. Auch ihre Rolle bei einer jugendorientierten
Kultur- und Gesundheitspolitik oder im Schulsystem sowie ihre
Auslandsaktivitäten und ihre Einbindung in die deutsche 

Besatzungspolitik werden beleuchtet. Analysen zu Umfang und
Bedeutung von Jugendkriminalität und Jugendopposition werden
mit Untersuchungen zur Zusammenarbeit der HJ mit den wichtig-
sten NS-Repressionsorganen verbunden. Mit den verantwort-
lichen Führern der NS-Jugendorganisation werden die Protago-
nisten des HJ-Systems namhaft gemacht und in Kurzbiographien
porträtiert.

Inventar der Befehle der Sowjetischen
Militäradministration Mecklenburg 
(-Vorpommern) 1945–1949
Im Auftrag des Instituts für Zeitgeschichte zusammengestellt,
bearbeitet und eingeleitet von Detlev Brunner
2003. IX, 157 Seiten. Gebunden
€ 78,– / sFr 134,–. ISBN 3-598-11621-7
(Texte und Materialien zur Zeitgeschichte, Band 12)

Erstmals wird hier die Originalüberlieferung im Moskauer
Staatsarchiv der Russischen Föderation einbezogen, die für die
wissenschaftliche Nutzung bisher nur sehr eingeschränkt
zugänglich war, und mit den Quellen im Landeshauptarchiv
Schwerin und im Bundesarchiv Berlin abgeglichen.

Das Inventar der Befehle der sowjetischen Militäradministra-
tion Mecklenburg (-Vorpommern) 1945 –1949 enthält eine
komplette Übersicht über die nicht als geheim klassifizierten
SMA-Befehle des Landes. Die Einleitung gibt einen Überblick
über Organisationsaufbau und Personal der SMA-Landesverwal-
tung sowie deren politische und administrative Praxis. Die
Angaben basieren auf bisher nicht ausgewerteten Archivalien
aus russischen und deutschen Archiven. Statistische Auswertun-
gen zu den Inhalten der Befehlsgebung liefern neue Erkennt-
nisse zu Befehlssystem und -praxis der sowjetischen Administra-
tion auf Landesebene. Ein Personen-, ein Orts- und ein Sach-
register erschließen die im Inventar erfassten Befehle ein-
schließlich deren Anlagen und erleichtern die Handhabung
dieses für die Erforschung der sowjetischen Besatzungspraxis
auf Landesebene grundlegenden wissenschaftlichen Hilfsmittels.
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